


Liebe Mitglieder der CDU in Porz und Kalk, 

gemeinsam haben wir 2017 etwas Neues begonnen.  
Mit dem Erfolg der CDU im Kölner Wahlkreis mit Porz 
und Kalk ist uns Außergewöhnliches gelungen. 

Seit nun vier Jahren kann ich die Menschen aus dem 
rechtsrheinischen Köln im nordrhein-westfälischen Land-
tag vertreten und unsere Landespolitik mitgestalten. 
Nachdem wir Rot-Grün ablösten, haben wir allein in die-
sen vier Jahren viel erreicht – und ich habe noch reichlich 
Ideen für die nächsten Jahre.

2022 will ich gemeinsam mit Ihnen und Euch an den  
Erfolg der letzten Wahl anknüpfen: Ich möchte erneut  
für den Landtag kandidieren und mit Ihrer und Eurer  
Unterstützung aus Porz und Kalk den Wahlkreis  
wieder für die Union gewinnen.

Ihr und Euer

Für Nordrhein-Westfalen



Seit 2017 bringen die Landesregierung unter Minister-
präsident Armin Laschet und die von der CDU geführte 
Koalition dieses Land wieder auf Spur. Mit klarem Fokus 
auf Wirtschaft, Innere Sicherheit, Infrastruktur und Fami-
lien machen wir NRW wieder wettbewerbsfähig.

Mit einer Personal- und Ausstattungsoffensive der Lan-
despolizei haben wir erfolgreich den Kampf gegen kri-
minelle Clans aufgenommen. Mit der Einführung eines 
weiteren beitragsfreien Kita-Jahres entlasten wir junge 
Familien. Durch massive Investitionen treiben wir Stra-
ßensanierungen und Neubauten voran. Mit dem ersten 
Fahrradgesetz NRWs setzen wir neue Maßstäbe. Und 
mit schnellen Hilfen während Corona haben wir der Wirt-
schaft unter die Arme gegriffen: Mit 9,4 Mrd. Euro an  
direkten Hilfen und Förderung und weiteren 13 Mrd. 
Euro Garantien.

Als Abgeordneter habe ich mich als verantwortlicher 
Sprecher vor allem in den Bereichen Digitalisierung 
und Innovation eingebracht. Kostprobe: Mit rund 3.000 
Gründerstipendien, dem bundesweit ersten Mobilfunk-
pakt und einer Novelle des eGovernment-Gesetzes 
habe ich Projekte aus dem Koalitionsvertrag erfolgreich 
umgesetzt und eigene Ideen für ein modernes Nord-
rhein-Westfalen eingebracht. 
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Es geht voran im Rechtsrheinischen. Durch ein neues 
Planungsbeschleunigungsverfahren der Rheinspange 
553 und einer Planungsvereinbarung zwischen 
Land und Kommune für die Umgehung L82-6n im  
Porzer Süden schaffen wir die Grundlage zur Entlastung 
der Straßen. Gleichzeitig investieren wir als Land für 
eine nachhaltige Verkehrsinfrastruktur 6 Mio. Euro zur  
beschleunigten Planung der Ost/West-Achse. 

Geld fließt auch in anderen Bereichen nicht zu knapp: 
Mit bereits 2 Mio. Euro sorgen wir für die Modernisie-
rung von Sportstätten von bislang 20 rechtsrheinischen  
Vereinen.  9,1 Mio. Euro fließen in die Städtebauförde-
rung für Porz und Kalk und die Attraktivität unserer Vee-
del. 300.000 Euro geben wir aus für die Installation von  
Videotechnik zur Sicherheit an Bahnhöfen in Grem-
berghoven, Stammheim, Wahn und Dellbrück.

Gemeinsam
Für Porz & Kalk



schaft im Porzer Rathaus habe ich zu eigenen Forma-
ten geladen. Zudem nutzen mein Bundestagskollege 
Karsten Möring und ich unser gemeinsames Bürgerbü-
ro für kulturelle Veranstaltungen. So haben wir unse-
ren ersten Sommerempfang mit einer Vernissage des 
Künstlers Dieter W. Höhn verbunden oder Peter Ohren 

für eine Lesung aus sei-
nem Buch „Hallo, Herr 

Grimm“ gewonnen.

Vor Ort immer für Sie und Euch da. Auf dem Insel-
fest oder dem Seefest, bei den Schützen und bei den 
Feuerwehren, bei den Sport- und bei den Bürgerver-
einen, beim Fastelovend oder bei meinen Veedel-
stouren – viele Themen bespricht man am bes-
ten direkt und Probleme löst man am besten 
vor Ort. Mit Themenabenden wie „Kölner 
Verkehr 2030“ mit Verkehrsminister Hend-
rik Wüst in Neubrück oder einer Ausstellung  
zu Ludwig Erhard und der Sozialen Marktwirt-

Vor Ort: Die Schäl Sick im Herzen



1989 wurde ich in Aachen geboren und bin mit meinem 
zweiten Lebensjahr in Porz-Mitte aufgewachsen. Dem 
Abitur am Lessing-Gymnasium in Zündorf folgten der 
Wehrdienst in der Wahner Kaserne, ein BWL-Studium an 
der Uni Köln und eine mehrjährige Tätigkeit bei einem 
Verband der Telekommunikationswirtschaft. 

2017 folgte der Einzug in den Landtag. Seit 2019 bin ich 
zudem glücklich verheiratet.

Mein Amt als Landesvorsitzender der Jungen Union 
NRW habe ich 2020 nach sechs Jahren an die nächste 
Generation weitergegeben. Seit nunmehr neun Jahren 
arbeite ich ehrenamtlich als stellvertretender Vorsitzen-
der für die CDU Köln. 

Außerhalb der Partei engagiere ich mich als Vorsitzender 
des Beirats beim FC Germania Zündorf und bin zudem 
u.a. tätig als Mitglied im Aufsichtsrat der NetCologne 
und als stellvertretendes Mitglied im WDR-Rundfunkrat.

Über
Florian Braun



Seit 2017 darf ich Porz und Kalk im Landtag von NRW 
vertreten. Als „digitales Gewissen der CDU-Landtags-
fraktion“ (so formulierte der WDR 2019) bin ich Spre-
cher im Ausschuss für Digitalisierung und Innovation. 
Gleichzeitig engagiere ich mich als ordentliches Mit-
glied in den Ausschüssen für Schule und Bildung sowie 
Europa und Internationales. Zwischenzeitlich habe ich 
mich im Wissenschaftsausschuss und in der Enquete-
kommission „Digitale Transformation der Arbeitswelt“ 
eingebracht. Zudem bin ich Vorsitzender der Jungen 
Gruppe und vertrete damit 18 Kolleginnen und Kolle-
gen der Fraktion. 

Als Abgeordneter habe ich Anträge erarbeitet,  
Positionspapiere für die Fraktion verfasst, Werkstatt-
gespräche moderiert, an Gesetzen mitgewirkt. In-
zwischen bin ich rund 40 Mal für meine Fraktion  
„in die Bütt“ des Plenarsaals, um Position zu beziehen: 
Zu Gigabitausbau, Digitale Bildung, Datenschutz, 
steuerliche Forschungsförderung, Hackerangriffe auf 
Krankenhäuser, Soziales Unternehmertum, Künstliche 
Intelligenz, Coworking Spaces und einigem mehr.  
Der Videobeweis findet sich immer umgehend auf  
meinen digitalen Kanälen. 

Meine Arbeit im Landtag



Als Abgeordneter bin ich nicht nur im Wahlkreis und  
in Köln gefordert – sondern auch als Fachpolitiker im 
ganzen Land. Seit vier Jahren berichte, diskutiere und 
informiere ich mich bei Vorträgen, Diskussionen und 
Reden: Auf Podien & in Videokonferenzen. Im kleinen 
Kreis und in großen Sälen. Bei Verbänden, Unterneh-
men, Schulen, Kommunen, CDU-Gremien und vielen 
anderen. Dabei meistens im Fokus: Digitalisierung,  
Innovation und Bildung. 

Kümmerer, Ideengeber, Innovationsmotor – Besuche vor 
Ort bei Unternehmen und Vereinen stehen regelmäßig 
auf der Tagesordnung: Was können wir lernen und  

welchen Trend müssen wir im Blick behalten? Wo kön-
nen wir als Politik passgenau unterstützen? Sei es beim 
Porzer Hidden Champion „Igus“, beim 5G - Testfeld in  
Aldenhoven oder beim mittelständischen Familienbe-
trieb „G. Wurm GmbH + Co. KG“ aus Rath/Heumar – 
für mich ist entscheidend: Gegenseitig zuhören, lernen 
und das Beste für Köln und NRW erreichen.

Unterwegs
In Köln & in NRW



Die Corona-Pandemie hat den Aufbruch in unserem 
Land verlangsamt. Dank einer nachhaltigen Finanzpolitik 
der vergangenen Jahre konnten wir schnell und unbüro-
kratisch helfen. Aber die Krise hat auch Schwachstellen in 
unserem System, wie analoge Verwaltungsakte und Kon-
flikte im Föderalismus, offen gelegt. Wir brauchen neue 
Antworten auf die Fragen unserer Zeit. Die 20er müssen 
zum Modernisierungsjahrzehnt werden mit einem agilen, 
digitalen und krisenfesten Staat. Ich will, dass NRW darin 
Spitze ist – nicht nur in Deutschland, sondern weltweit.

Das fängt damit an, dass wir weiterhin solide haushal-
ten, um für weitere Krisensituationen wieder finanziell  
gerüstet zu sein. Darüber hinaus müssen wir in den 
Fortschritt investieren: In eine flächendeckende  
5G-Versorgung, in die Exzellenzforschung von Zukunfts-
technologien und in die Förderung von international 
wettbewerbsfähigen Startups.

Auch Porz und Kalk sollen wieder von der nächsten 
Landesregierung profitieren. Deshalb will ich für einen 
Ausbau der Sportstättenförderung werben und durch 
Wohnungsbauprogramme des Landes finanzschwa-
chen Familien und strukturschwachen Veedeln unter  
die Arme greifen.

Ausblick



Mir ist wichtig, dass Sie von meiner Arbeit erfah-
ren und sich ein eigenes Bild machen können. Daher 
bin ich nicht nur vor Ort ansprechbar, sondern auch  
digital unterwegs. Man findet mich auf Facebook, Twit-
ter und Instagram. Dort berichte ich transparent über 
das politische Geschehen in Stadt und Land. Außer-
dem erscheint seit 2017 monatlich mein Newsletter 
„Die Schäl Sick im Landtag“ mit Infos aus Wahlkreis und 
Landtag. Mein 2018 eingeführter „Bericht aus Düssel-
dorf“ fasst jede Plenarwoche zusammen und im Video-
format „Update NRW“ berichte ich über die wichtigs-
ten Anträge und Initiativen im Landtag. 

Von den Lokalzeitungen wie Porz am Montag und 
Rundblick Köln-Ost, über landesweite Presseorga-
ne wie KStA und Rheinische Post, bis zu Hörfunk und  
Fernsehen, z. B. in der WDR-Sendung „Eins zu Eins“: 
Auch in den Medien stehe ich gerne Rede und Antwort.

Im Gespräch
Auf allen Kanälen
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